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FÜHRUNG 

 

 

 

Davor: 

Gottlieb Pfrang  

Georg Senger 

  

 1972 Reinhold Schömig 2007 Rolf Nikolai 

Dazwischen 

Regine Geisler 

Ralf Hofmann  

Petra Herlein 

  

 2012 Andreas Brunner 2014 Regina Huber 

 

 
  

 

z.Zt. Werner Singer 
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WIE ALLES BEGANN 
 

 

 

JUBILÄUM 100 JAHRE 
       

 

Mit einem großen Fest wurde das 100jährige Bestehen gefeiert. Der Chor präsentierte sich in 

stattlicher Stärke und hatte sich unter Reinhold Schömig ein vielseitiges Repertoire erarbeitet. 

Man präsentierte sich auch bei Konzertabenden und als Gast bei vielen weiteren Anlässen in der 

Öffentlichkeit und bei kirchlichen Veranstaltungen. 
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WEITERENTWICKLUNG 
     

 

 

Der Männerchor besteht ohne Unterbrechung seit 1878 und erlebte 2003  mit Chorleiter 

Reinhold Schömig (vorn, Mitte) in dieser Formation ein glanzvolles 125. Stiftungsfest. 

 

     
 

Im Jahre 2007 verstarb  Reinhold Schömig leider viel zu früh und Chorleiter  Rolf Nikolay 

übernahm den Dirigentenstab. Er holte den Chor aus seiner Depression und führte ihn (wie hier in 

Limbach im Mai 2008) zu neuer Leistungsstärke. 
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Im Juli 2011 verabschiedete sich Rolf Nikolay leider wieder von uns, sodass wir erneut auf 

Chorleitersuche gehen mussten. Mit Regine Geisler, Ralf Hofmann und Petra Herlein fanden wir 

zwar immer wieder kompetenten und engagierten Ersatz, aber leider mussten alle drei aus 

beruflichen oder gesundheitlichen Gründen nach kurzem Einsatz passen.  

 

     
 

Im Juni 2012 übernahm Andreas Brunner die Leitung und die Zusammenarbeit klappte von Anfang 

an. Eine erste Kostprobe seiner neuen Leistungsstärke gab der Chor im November 2012 beim 

MCh-Konzert „Eltmanner 4Klang“. 

Leider musste auch Andreas Brunner im Juli 2014 aus beruflichen Gründen wieder gehen und wir 

verabschiedeten ihn mit der Valentin-Becker-Messe in seinem Heimatort Strullendorf – schweren 

Herzens! 

 

        
 

Glücklicherweise stand mit Regina Huber  eine junge Lehrerin  mit Musikausbildung zur Verfügung 

und der Wechsel in der Chorleitung ging nahtlos vonstatten. Unter ihrer schwungvollen Leitung 

hoffen wir natürlich auf eine neue Kontinuität und wünschen ihr und uns viel Erfolg. 

 

 

Gemeinsam mit allen Chören feierten wir in der Stadthalle den 140. Geburtstag unseres Vereins. 

Mit einer Präsentation und einem festlichen Abendessen erinnerten sich die Sängerinnen und 

Sänger an viele gemeinsam erlebte Events und Veranstaltungen. 

 

 

Mit Beginn der Pandemie im Jahr 2020 wurden alle Aktivitäten ausgebremst. Ein Singen in 

Gemeinschaft war zunächst nicht mehr möglich. Am Ende der langen Pause mussten wir 

feststellen, dass unsere Aktiven älter werden und kein Nachwuchs zu erwarten ist. So ist der Chor 

durch Krankheiten und Todesfälle zahlenmäßig bedenklich geschrumpft und zählt 2024 noch 21 

singfähige Männer, die aber ihr Bestes geben und noch immer eine recht gute Klangqualität 

bieten können.  

Mal sehen, wie lange wir noch durchhalten können!?  


